
	 Donnerstag | Saal Bayerstr. 26
	
12.30-	 Mittagspause  	
13.30	 Ausstellung Mädchenpradies	
	
13.45	 Vortrag 2: 
	 „McSex – wir brauchen eine neue sexuelle Revolution“ 		
	 Myrthe Hilkens, Journalistin, Autorin   	
	
	

14.45	 Workshops | Von Mädchen – für Fachfrauen
	
	  
	 Einzelne Workshop Angebote werden am Kongress 		
	 bekannt gegeben.
	
	 Mädchen haben uns was zu sagen – sie zeigen uns ihre 		
	 Lebenswelt: In verschiedenen Workshops stellen Mädchen 
	 und junge Frauen ihre Sicht auf die Welt dar – Mädchen- 
	 projekte, die in Schulen und Freizeiteinrichtungen durch- 		
	 geführt wurden aus den Bereichen Kultur, Tanz, Theater, 		
	 Sport, Bücher, Medien und Arbeitswelt.
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Der Kongress will Wissen über diese Lebensumstände vermitteln und die 
Offenheit fördern, sich mit den Lebensrealitäten der Mädchen und jungen 
Frauen auseinander zu setzen. 
Als Schirmfrau des Kongresses danke ich den Organisatorinnen und 
Beteiligten für dieses Angebot und lade Fachfrauen und Mädchen sowie  
junge Frauen dazu ein, die verschiedensten Aspekte von Identitätssuche zu 
beleuchten, sich miteinander auszutauschen und voneinander zu lernen.

Christine Strobl 	
Bürgermeisterin, Schirmfrau des Mädchenkongresses

Ein Arbeitsfeld übergreifender Kongress für alle Fachfrauen aus der Mädchen- 
arbeit: Lehrerinnen, Erzieherinnen, Pädagoginnen und Sozialpädagoginnen, 
Psychologinnen, Ärztinnen und Therapeutinnen aus dem Gesundheitsbereich.
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Folgende Veranstaltungen möchte ich besuchen:	
(Bitte Vernstaltungsnummern angeben)

Name, Vorname 	 PLZ, Ort

Einrichtung E-Mailadresse	

Straße Datum,                         Unterschrift	

✘

München lädt ein zum bundesweiten Mädchenkongress:

Im Zentrum stehen Mädchen sowie junge Frauen auf ihrer Suche nach Iden- 
tität. Wie sie heute ihre Identität leben und erleben hängt unmittelbar mit der 
Beziehung zum aktuellen gesellschaftlichen Frauenbild sowie mit den unter-
schiedlichen Lebensrealitäten und kulturellen Hintergründen zusammen.

In den letzten Jahren haben die Medien "künstliche" Körperideale für Mädchen 
und Frauen geprägt. Das eigene Wohlbefinden und der natürliche Umgang 
mit dem Thema Körper sind in den Hintergrund getreten. Die angebliche tech-
nische Machbarkeit von "Körperperfektion" dominiert das Bild von Mädchen 
und Frauen in der Öffentlichkeit. Insbesondere die weit verbreitete objekt- 
und pornohafte Darstellung im Internet, im Fernsehen und in anderen Medien 
beeinflusst die persönliche und individuelle Entwicklung von Mädchen und 
jungen Frauen – besonders in der schwierigen Lebensphase der Pubertät.

Die Familienplanung liegt immer noch in weiblichen Händen. Frauen treffen 
die Entscheidung, ob sie beides vereinbaren wollen. Die „gläserne Karriere- 
decke“, der offnere Umgang mit unterschiedlichen sexuellen Orientierungen 
sowie der Leitspruch: „Alles ist machbar!“ prägen die Mädchen.  
In allen pädagogischen Bereichen stehen Fachfrauen mit den Mädchen in 
Kontakt, die hin und hergerissen sind zwischen traditionellen Rollenmustern 
und neuen Werten.  

Antwortkarte zum Kongress zur Arbeit mit Mädchen und jungen Frauen	
17. & 18. Februar 2011	
Bitte melden Sie sich spätestens bis 	
01.02.2011 an. Per Post, E-Mail oder Fax bei:

Kontakt- und Informationsstelle für Mädchenarbeit
Jahnstraße 38 · 80469 München  
Fax: 089/23 88 91 15 · assistenzko-i@imma.de 

✁

	 Programm | Donnerstag
	
  9.00	 Eröffnung Tagungsbüro | Guten Morgen Kaffee	

10.00	 Begrüßung durch Rainer Schweppe, Stadtschulrat, Christine 		
	 Strobl, Bürgermeisterin, Dr. Kurz-Adam, Jugendamtsleitung,
	 Sabine Wieninger, Münchner Fachforum Mädchenarbeit
	
10.45	 Vortrag 1: 	
	 „Frauen sind heute schon ganz anders, Mädchen auch“
	 Edith Schlaffer, Sozialwissenschaftlerin

11.30	 Fachforen
	 01. �„Studie 2009 zu Liebe Körper Sexualität“ 

�Jutta Stiehler, BRAVO Dr. Sommer Team 
	 02. �„Der Erzieher – ein Frauenberuf?! Rollenerwartung 	

und berufliche Identität“		
Dr. Anna Winner, Psycholinguistin, FAKS München

	 03. �„Chancen der Identitätsfindung von Mädchen und 	
jungen Frauen in der Jugendhilfe“ 
Dr. Kurz-Adam, Jugendamtsleiterin München 	

	 04. �"Unerwünschte Nebenwirkungen" in der Identitätssuche 
von Mädchen am Beispiel von Alkohol-/Nikotinmissbrauch 
und Essstörungen 
Dipl. Psych. Viktoria Racic, und Dr. Babette Schneider 
Referat für Gesundheit und Umwelt München

17. & 18. Februar 2011 | Kongress zur Arbeit mit Mädchen und jungen Frauen

Uns geht’s 
ums Ganze – 
Mädchen auf 
Identitätssuche	



	 Programm | Donnerstag
	
	15.45	 Workshops für Mädchen	
	 	 �
	 	 Es werden Workshops für Mädchen angeboten – zu den 		
		  Themen: Sexualität, Tanz, Identität, Kunst, Musik, 			 
		  Selbstbehauptung – siehe aktuellen Tagungsflyer
	 	

15.45-	 Workshops für Fachfrauen	
17.15	
	 	 05.�� �„Themen aus der Teenysprechstunde"�
                            Dr. Schwarz, Pro familia
		  06. �„Lebenswelt von Mädchen mit einer körperlichen 

Behinderung in einer ästhetisierten Gesellschaft."  
Katja Kühne, mira | mädchenbildung   

		  07.� �„Auswirkungen der dekonstruktivistischen Theorie  
auf die pädagogsche Praxis" 
Friederike Dreyer	 	

		 08. �„Mädchen sein – Frau werden, Sexualpädagogik für 
Mädchen an der Grundschule"  
Elisabeth Kretschmar-Marx, amanda

		  09. �„Rotes Zimmer – mit allen Sinnen erfahrbare Ausstellung 		
zum Thema Menstruation und Zyklus“  
Monika Schmidt, amanda

	 Programm | Freitag
a	
  9.00	 Guten Morgen Kaffee	
	 Begrüßung durch Michaela Pichlbauer, 
	 Leiterin Gleichstellungsstelle	
  	
 9.30	 Vortrag 3, 	
	 „Wege aus der Sexualisierung“ 	
	 Dr. Anita Heiliger, Sozialwissenschaftlerin
	 	

10.15	 Fachforen
	 14. ��„Muslim Girls – wer wir sind, wie wir leben“  

Sineb el Masrar, Journalistin
	 15.� �„Süß!!" – Die Idealisierung von Schwäche und Abhän-

gigkeit in der femininen Ästhetik und Körpersprache“ 	
Dr. Gitta Mühlen-Achs, Diplom Psychologin

	 16. �"Feuchte Gebiete? 40 Jahre sexualpädagogische  
Arbeit mit Mädchen" 
Heidrun Wendel, Diplom Psychologin

	 17. �„Chancen und Risiken in der Nutzung neuer Medien“ 		
Julia von Weiler, Innocence in Danger e.V.

	
11.15-	 Pause	
11.30

	 Programm | Freitag
	

13.00-	  Mittag
14.00

14.00-	 24. �Kultur  von Mädchen 
14.30	       Filme – Fotos – Mädchenparadies - Aktionen
	
14.30	 „Deutschland Schwarz Weiß – der alltägliche 		 	
	 Rassismus“ · Lesung von und mit Noah Sow, 	
	 Autorin und Moderatorin
	
	
	 Organisation:
	 - LH München, Gleichstellungsstelle, Michaela Ausfelder
	 - �LH München, Refererat für Bildung und Sport, 		

Pädagogisches Institut, Gabi Reichhelm
	 - �LH München, Referat für Bildung Sport, Abt. 			 

Kindertagesstätten, Gabi Nuß
	 - �LH München Sozialreferat, Jugendamt, Birgit Schweimler 
	 - �Münchner Fachforum für Mädchenarbeit 

�Heidi Kurzhals, Kreisjugendring München Stadt 
Hannelore Güntner, IMMA e.V. 
Elisabeth Kretschmar-Marx, Amanda 
Dora Kirchner, mira | mädchenbildung 

	 Donnerstag | Saal  Bayerstr. 26
	
15.45-	 Workshops für Fachfrauen
17.15	
	 10. �„So geht es nicht!" Film zur sexuellen Belästigung  

am Ausbildungsplatz,  
Kirsten Hellwig, amanda

	 11. ��Projektvorstellung: „Chancen für junge Mütter – die 
Mütterklasse an der Berufsfachschule Kinderpflege", 
Nicole Riemer, Mädchenbeauftragte und Schülerinnen

	 12. �„Mädchen Sucht Identität“  
Kathrin Bahr, Birgit Treml, INIZIO Condrobs e.V.

	 13. �„Auf dem Kopf“, Ton Dia-Show,  
Maro Nikolaidou-Morböck, KJR München Stadt 	
	
	
Im EineWeltHaus:	
�Zukunft der Mädchenarbeit – 	
�Tagungsresümee mit Dr. Claudia Wallner (Autorin  
und Referentin für Mädchenarbeit); Zeit für Austausch 
und Ausklang des Tages mit Imbiss am „Kamin“.

	 	
	 Während des gesamten Kongresses: Pomki – Mädchen-	 	
	 reporterinnen interviewen Tagungsteilnehmerinnen
	 	

ab 18.00 

	 Freitag | Saal Bayerstr. 26
	
	
11.30-	 Workshops für Fachfrauen	
13.00	 	
	 18. �„Be-greifbare Sexualpädagogik“  

Heidrun Wendel, Diplom Psychologin
	 19. �„Praktische Beispiele der Mediennutzung“  

Julia von Weiler, Innocence in Danger e.V.
	 20. �„Lebendige, spannende Methoden für die Arbeit 

mit Mädchen" – gesammelt im AK interkulturelle 
Mädchenarbeit

	 21. �„Nase, Bauch und Po – Körpererfahrung und  
Sexualerziehung im Kleinkindalter"  
Elke Schmidt, Pädagogin MA, Amyna e.V. GrenzwertICH

	 22. �„Schönheit – Selbstdarstellung im beruflichen Kontext" 
Marion Brüchle-Irrgang, Dipl. Soz. Päd., Supervisorin  
und Angela Duscha, Visagistin und Imageberaterin

	 23. �"Empowermenttraining für Mädchen mit 		
Mehrfachzugehörigkeiten"; 
Sevgi Söyler, Dipl. Pädagogin,  
Nicole Lormes, Pädagogin MA

	 24. ��„Wie beeinflusst häusliche Gewalt die Identitäts- 
entwicklung von Mädchen?" 
Dr. Sandra Dlugosch, Dipl. Psychologin, IMMA e.V. 
 
 

	 		 Wie? Was? Wann? Wo?	

		
		  Tagungsbeitrag: pro Teilnehmerin 25,00 EUR  
	  

		  Orte: Schulreferat, Bayerstr. 26, Nähe Hauptbahnhof, 		
		  S-Bahn Hackerbrücke, U Bahnhof  Theresienwiese, 		
		  Straßenbahn 18 und 19 direkt vor dem Haus, Haltestelle 		
		  Hermann-Lingg-Str.
		�  Für den Abend am Kamin: EineWeltHaus,  

Schwanthalerstr. 80  – gleiche Verkehrsanbindung.

	 	
	 	 Information:  
		  Kontakt- und Informationsstelle für Mädchenarbeit
		  Jahnstr. 38, 80469 München · Tel: 089/23 88 91-20
		  kontakt.informationsstelle@imma.de 

	 	
	 	 Anmeldung:
		  Die Anmeldung wird gültig nach der Überweisung 			
	    auf das Konto von IMMA: Bank für Sozialwirtschaft 
		  Konto:  780 38 00 · BLZ: 700 205 00
	 	 Stichwort: Es geht ums Ganze
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IMMA e.V.
Kontakt- und Informationsstelle 	
für Mädchenarbeit

Jahnstraße 38  
80469 München 

Bitte 

freimachen

Kongress zur Arbeit mit Mädchen und
jungen Frauen | 17. & 18. Februar 2011	
 Schirmfrau: Bürgermeisterin Christine Strobl

Veranstalterinnen: 
	

✁


